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Stadt Elzach                Gemeinde Winden i. E. 
 

Informationsveranstaltung zur Ortsumfahrung B 294 Winden 
am 20. März 2013 im Rathaus Elzach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Realisierung der Ortsumfahrung B 294 Winden ist nicht nur für die Gemeinde Winden, sondern 
auch für die Stadt Elzach und das gesamte Obere Elztal strategisch und verkehrstechnisch von großer 
Bedeutung.  
 
Am Mittwoch, den 20. März 2013, findet um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Elzach, 
Hauptstraße 69, 79215 Elzach, eine Informationsveranstaltung zum Thema Ortsumfahrung B 294 
Winden statt. Dabei werden die Vorsitzende der Bürgerinitiative Ortsumfahrung B 294 Winden, Frau 
Marita Schmieder, und Bürgermeister Clemens Bieniger aus Winden über den aktuellen Stand der 
Planungen und das weitere Vorgehen referieren. 
 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. 
 
Stadt Elzach       Gemeinde Winden im Elztal 
 
 
Roland Tibi       Clemens Bieniger 
Bürgermeister       Bürgermeister 
 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  
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E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 19. März 2013 um 19.00 Uhr findet  im 
Sitzungssaal der Steinberghalle Prechtal, Schrahöfe 8, 
79215 Elzach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Elzach statt.
Tagesordnung
01.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates vom 19.02.2013 
und sonstige Bekanntgaben

02.   Verleihung eines Preises aus der Josef Burger-Stif-
tung

03.  Forsteinrichtungserneuerung 2013
04.  Feststellung Jahresrechnungen 2010 und 2011    
05.  Bausachen
   Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen 

Einvernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und An-
trägen auf Nutzungsänderungen

  05.1  Bauvorhaben: Neubau eines Carports mit Ge-
räte- und Fahrradschuppen, Flst.Nr. 771, Niko-
lausstraße in Elzach

  05.2  Bauvorhaben: Errichten einer Überdachung 
von Stellplätzen, Flst.Nr. 1019, Wörthstraße in 
Elzach

  05.3  Bauvorhaben: Errichten von zwei Fahnenmas-
ten, Flst.Nr. 156, Kreuzstraße in Elzach jeweils 
Beschlussfassung

06.  4. Änderung des Bebauungsplans Rißlersberg 1973
  a)    Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Be-

bauungsplans
  b)   Beauftragung der Planungsleistung

07.  Windenergie:
  a)   Teilflächennutzungsplan „Windenergie“ der 

Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Has-
lach-Umland

         hier: Stellungnahme zur Planung im Zuge der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden oder 
sonstiger Träger öffentlicher  Belange

  b)    Teilfortschreibung „Windenergie“ der Ver-
waltungsgemeinschaft Hausach-Gutach

          hier: Stellungnahme zur Planung im Zuge der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden oder      
sonstiger Träger öffentlicher Belange

  c)    Teilfortschreibung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgesellschaft     
Furtwangen-Gütenbach zur Ausweisung von 
Konzentrationszonen für Windkraftanlagen

         hier: Stellungnahme zur Planung im Zuge der 
frühzeitigen Beteiligung der  Behörden oder    
sonstiger Träger öffentlicher Belange

  d)    Teilfortschreibung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft der 
Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gutach i.Br. 
und Simonswald  für den Bereich Windenergie

         hier: Stellungnahme zur Planung der Behör-
den oder sonstiger Träger öffentlicher Belan-
ge im Zuge der Offenlage

 N a c h r u f
Am 09. März 2013 verstarb im Alter von 85 Jahren

Herr Franz Fischer

Der Verstorbene trat am 01.04.1956 in den Dienst der Stadt Elzach ein, wo er zunächst die Betriebsbuchhal-
terstelle bei den städtischen Eigenbetrieben inne hatte. Ab November 1959 wurde Herrn Fischer die Aufgabe 
des Betriebskassenverwalters übertragen. Nach der Gemeindereform wurde Herr Fischer zum Stadtkämmerer 
und ab 1989 zum ersten Werkleiter der Stadtwerke ernannt. Bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1990 war 
Herr Fischer als Fachbeamter für das Finanzwesen der erste Stadtkämmerer der neu gebildeten Stadt Elzach.
Er erfüllte seinen Dienst vorbildlich und gewissenhaft. Durch seine ausgeglichene und hilfsbereite, ruhige 
Art war er gleichermaßen bei der Bevölkerung, als auch im Kreise der Mitarbeiter sehr beliebt und geachtet.
Wir danken ihm für seine treuen Dienste und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
Seiner Familie und seinen Angehörigen gilt unsere herzlichste Anteilnahme.

Roland Tibi                   Manfred Disch 
Bürgermeister                Personalratsvorsitzender 

Sprechstunden des Bürgermeisters
Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, stets ein offenes Ohr zu haben. Ich werde 
in regelmäßigen Abständen Sprechstunden auch in den Ortsteilen durchführen, in denen Sie Ihre Ideen, Wünsche und 
Anliegen direkt an mich vortragen können.

Bürgermeister-Sprechstunde:
Mittwoch, den 27. März 2013

von 17.00 – 19.00 Uhr

in der Ortschaftsverwaltung Prechtal

Sprechstunden des Bürgermeisters 

Es ist mir ein persönliches Anliegen, für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes 
Ohr zu haben. Ich werde in regelmäßigen Abständen Sprechstunden auch in den Ortsteilen 
durchführen, in denen Sie Ihre Ideen, Wünsche und Anliegen direkt an mich vortragen 
können.  

Bürgermeister-Sprechstunde: 

Mittwoch, den 27. März 2013 

von 17.00 – 19.00 Uhr 

in der Ortschaftsverwaltung Prechtal 

Ihr  

Roland Tibi  
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08.   Neubau Kindergarten Elzach; Vergabe der Planungs-
leistungen

  a)   Fachplanung Tragwerksplanung
  b)    Technische Ausrüstung, Abwasser-, Wasser-, 

Gasanlagen sowie Wärmeversorgungsanlagen
  c)    Technische Ausrüstung Elektro-, Licht- und 

Datentechnik
  - Beschlussfassung
09.   Naturwissenschaftliche Räume Schule Elzach; Verga-

be der
  a)   Möblierung
  b)   Medientechnik
  - Beschlussfassung
10.   Verkehrsberuhigter Bereich Nikolausstraße / Schieß-

grabenstraße Einholen von Angeboten und Beauf-
tragen von Planungsleistungen

  - Beschlussfassung
11.   Wahl des stellvertretenden Abteilungskommandan-

ten der Freiwilligen Feuerwehr Elzach, Abteilung 
Oberprechtal; Zustimmung des Gemeinderats

12.   Antrag von Herrn Matthias Hirschbolz auf Aus-
scheiden aus dem Stadtentwicklungsausschuss; Ent-
scheidung über die Anerkennung der Gründe (§ 16 
GemO)

  - Beschlussfassung 
13.  Annahme von Spenden im Jahr 2012    
14.   Sanierungsgebiet „Altstadt II“ – Verzicht auf Aus-

gleichsbeträge
  - Beschlussfassung
15.   Gemeindeverwaltungsverband Elzach; Allgemeine 

Finanzprüfung 2007 – 2011
16.   Erlass einer Satzung zur Offenhaltung der Verkaufs-

stellen am Sonntag, 28. April 2013
17.   Satzung zur zweiten Änderung der Marktsatzung 

für die Wochen- und Jahrmärkte der Stadt Elzach 
vom 22.07.2003

18.  Frageviertelstunde für die Zuhörer
19.  Bekanntgaben, Anregungen 
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi, Bürgermeister

I.

Haushaltssatzung der Stadt Elzach
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) i.d.F. vom 24.07.2000 hat der Gemeinde-
rat der Stadt Elzach am 22. Januar 2013 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 
 17.622.260 €
 davon im Verwaltungshaushalt  12.533.860 €
 im Vermögenshaushalt  5.088.400 €
2.   dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-

men für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) in Höhe von  1.078.340 €

3.   dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von  0 €

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
 1.300.000 €

§ 3
Realsteuerhebesätze

Die Realsteuerhebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf  330 v.H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  330 v.H.

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 13.03.  Lukas-Apotheke, Waldkirch
     Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
Do., 14.03.   Aesculap-Apotheke, Köndringen
     Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
     Apotheke Simonswald
     Talstr. 36a, Tel. 07683 794
Fr., 15.03.   Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen 
     Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Sa., 16.03.  Neue-Apotheke, Emmendingen
     Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
So., 17.03.   Bürkle-Apotheke, Emmendingen
     Schillerstr. 19/1, Tel. 07641 42301
     Kastelburg-Apotheke, Waldkirch
     Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Mo., 18.03.   Severin-Apotheke, Denzlingen
     Alemannenstr. 17, Tel. 07666 5844
Di., 19.03.  Glocken-Apotheke, Kollnau
     Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
     Kronen-Apotheke, Teningen
      Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 16./17.03.2013
Dr. Rudloff, Brandstr. 10, Elzach, Tel. 07682 290
Dr. Klein, Neustr. 16, Emmendingen, Tel. 07641 416888

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen

Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0

Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr

Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33

Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/933589-0, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
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2.  für die Gewerbesteuer auf  350 v.H.
der Steuermessbeträge.
Elzach, 22. Januar 2013
Roland Tibi, Bürgermeister 

II.
Aufgrund von § 96 Abs. 3 der Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit den §§ 12 ff. des Eigenbetriebsgesetzes hat der 
Gemeinderat der Stadt Elzach am 22. Januar 2013 folgen-
den Beschluss gefasst:
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtwerke Elzach 
für das Wirtschaftsjahr 2013 wird wie folgt festgestellt:

§ 1
im Erfolgsplan        
bei einem Volumen von        3.682.500 €
mit einem Gewinn von        -189.000 €
        
im Vermögensplan        
in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 1.552.700 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen  
Kreditaufnahmen wird auf       785.700 €	
festgesetzt.        

§ 3
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplans vorgesehenen  
Verpflichtungsermächtigungen wird auf  7.500 €
festgesetzt.        

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000.000 €
festgesetzt.        

§ 5
Der Stellenplan für 2013 ist Bestandteil dieses Wirtschafts-
planes.        
Elzach, 22. Januar 2013
Roland Tibi, Bürgermeister        

III. 
Aufgrund von § 96 Abs. 3 der Gemeindeordnung in Verbin-
dung mit den §§ 12 ff. des Eigenbetriebsgesetzes hat der 
Gemeinderat der Stadt Elzach am 22. Januar 2013 folgen-
den Beschluss gefasst:
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Stadtentwässerung 
Elzach für das Wirtschaftsjahr 2013 wird wie folgt festge-
stellt:

§ 1
im Erfolgsplan        
bei einem Volumen von       1.568.000 €
mit einem Gewinn von       0 €
        
im Vermögensplan        
in den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 2.243.000 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen  
Kreditaufnahmen wird auf    1.117.000 €
festgesetzt.        

§ 3
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplans vorgesehenen 
Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0 €
festgesetzt.        

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000.000 €
festgesetzt.        

§ 5
Der Stellenplan für 2013 ist Bestandteil dieses Wirtschafts-
planes.        
Elzach, 22. Januar 2013        
Roland Tibi, Bürgermeister

IV.
Die nach den §§ 81 Abs. 2 i.V.m. 121 Abs. 2 der Gemein-
deordnung und nach §§ 3 und 14 Eigenbetriebsgesetz er-
forderliche Bestätigung der Gesetzmäßigkeit und die nach 

den §§ 87 Abs. 2, 89 Abs. 2 und 96 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung erforderlichen Genehmigungen der Haushaltssat-
zung und der Wirtschaftspläne wurden von der Rechtsauf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 27. Februar 2013 erteilt.
Der Haushaltsplan der Stadt Elzach sowie die Wirtschafts-
pläne der Eigenbetriebe „Stadtwerke Elzach“ und „Stadt-
entwässerung Elzach“ können vollzogen werden.

V.
Die Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan, Wirt-
schaftsplan der Stadtwerke Elzach und Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebs Stadtentwässerung Elzach für das Jahr 2013 
werden gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung und § 
12 Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit vom 14. bis ein-
schließlich 22. März 2013 im Rathaus Elzach – Rechnungs-
amt – Zimmer 13 zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Elzach, 05. März 2013
Roland Tibi, Bürgermeister

Landtagsabgeordnete Sabine Wölfle lud 
zur Diskussion über aktuelle  
Bildungspolitik ein

 

v.l.n.r.: BM Ruf, Leiter staatl. Schulamt Manfred Vossler, Mdl Sabine Wölfle, Knut Becker vom Kultusministerium, BM Tibi 

 Auf Einladung der  Emmendinger SPD-Landtagsabgeord-
neten Sabine Wölfle, Mitglied des Bildungsausschusses, 
diskutierten die Bürgermeister aus dem oberen Elztal, Ge-
meinderatsmitglieder, Lehrkräfte der ansässigen Schulen 
wie auch Elternvertreter*innen im Bügersaal des Elzacher 
Rathauses über die Reformen der aktuellen Bildungspolitik 
im Land Baden-Württemberg. Die immer geringer werden-
den Schülerzahlen zwingen die Kommunen vor Ort, über 
die Zukunft der Schulstandorte nachzudenken und auch zu 
entscheiden, welche Bildungsabschlüsse man in Zukunft in 
der Gemeinde anbieten möchte.

Metzgerei Gustav Winterhalter ehrte  
30 langjährige Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter

 
 
 
Metzgerei Gustav Winterhalter ehrte 30 langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

 
Foto: Kurt Meier 
Die dienstältesten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Metzgerei Gustav Winterhalter, sind 
Siegfried Weber (2.v.l.), Anton Himmelsbach (3,v.l.), Siegfried Tränkle (5.v.l.) und Afra Zehnle (6.v.l.). 
Diese wurden von Bürgermeister Roland Tibi für 40-jährige Betriebszugehörigkeit mit einer Urkunde 
von Herrn Ministerpräsident Winfried Kretschmann geehrt. Mit ihnen freuten sich Thomas (links), 
Claudia (4.v.l.), Ralf und Michaela Winterhalter, die Seniorchefs Priska und Paul Winterhalter) und 
Bürgermeister Roland Tibi (v.r.).  
 
 

 Foto: Kurt Meier
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Die dienstältesten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Metzgerei Gustav Winterhalter, sind Siegfried Weber (2.v.l.), 
Anton Himmelsbach (3,v.l.), Siegfried Tränkle (5.v.l.) und 
Afra Zehnle (6.v.l.). Diese wurden von Bürgermeister Roland 
Tibi für 40-jährige Betriebszugehörigkeit mit einer Urkunde 
von Herrn Ministerpräsident Winfried Kretschmann geehrt. 
Mit ihnen freuten sich Thomas (links), Claudia (4.v.l.), Ralf 
und Michaela Winterhalter, die Seniorchefs Priska und Paul 
Winterhalter) und Bürgermeister Roland Tibi (v.r.). 

Martin Anselment hat Ehrennadel des  
Landes Baden-Württemberg erhaltenMartin Anselment hat Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg erhalten 

 
In der Generalversammlung des Männerchores 
Elzach e.V. erhielt Herr Martin Anselment die 
Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg für seine 
Verdienste um den Chorgesang. 
Herr Anselment ist seit 1980 aktiver Sänger, und seit 
1984 in der Vorstandschaft des Männerchores, davon 
1997 – 2005 und 2009 bis zum 09.03.2013 erster 
Vorsitzender, 1990 – 1991 und 2005 – 2009 2. 
Vorsitzender, Schriftführer von 1984 – 1990 und 
Festwirt von 1995 – 1997. 
Neuer Vorsitzender des Männerchores Elzach ist 
Markus Anselment.  
 
 
 

Bild: Joel Perin 

             In der Generalversammlung 
des Männerchores Elzach 
e.V. erhielt Herr Martin 
Anselment die Ehrennadel 
des Landes Baden-Würt-
temberg für seine Ver-
dienste um den Chorge-
sang.
Herr Anselment ist seit 
1980 aktiver Sänger, und 
seit 1984 in der Vorstand-
schaft des Männerchores, 
davon 1997 – 2005 und 
2009 bis zum 09.03.2013 
erster Vorsitzender, 1990 
– 1991 und 2005 – 2009 2. 
Vorsitzender, Schriftführer 
von 1984 – 1990 und Fest-
wirt von 1995 – 1997.

Neuer Vorsitzender des Männerchores Elzach ist Markus 
Anselment.

An alle Vermieter:
 Wir bitten um Abgabe der Meldescheine Ihrer Gäste 

von Januar und Februar 
(besonders über den Narrentag)

Mit freundlichen Grüßen
Touristinfo der Stadt Elzach

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Handy, 2 einzelne Schlüssel, 2 Autoschlüssel, 1 Brille. 

Elzach
13.03.1943 Hubertus Mayer Hauptstraße 67
15.03.1934 Ursula Thiel Am Schießgraben 13
19.03.1930 Karl Gäßler Am Schießgraben 30
19.03.1933 Bernhard Mosmann Freiburger Straße 4

Oberprechtal
14.03.1943 Elke Lindemer Am Kirchberg 8
17.03.1932 Hedwig Spath Waldkircher Straße 5

Prechtal
18.03.1925 Emma Martin Reichenbach 14

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Landesstraße von Gutach nach Landwasser 
gesperrt 
Die Landesstraße 107 von Gutach (Ortenaukreis) nach 
Oberprechtal-Landwasser ist von Donnerstag, 14. März 
2013 ab 8 Uhr bis Samstag, 16. März um 16 Uhr für den 
Verkehr wegen Waldarbeiten zwischen der Kreuzung L 107 
/ B 33 bis zur Kreisgrenze bei Landwasser gesperrt. Schil-
der vor Ort weisen ab Montag die Verkehrsteilnehmer aus 
Richtung Triberg, Prechtal, Elzach, Hornberg und Gutach/
Ortenau auf die anstehende Sperrung und die Umfah-
rungsmöglichkeiten hin. 

Vortrag der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg:
„Todesfall: Versorgt über den Partner?“ 
Donnerstag, 21.03.2013, 16.30 Uhr
Die Fachleute der Rentenversicherung gehen dabei unter 
anderem auf folgende Fragen ein: Wer bekommt Hinter-
bliebenenleistungen, wann und wie lange? Wie erfolgt die 
Einkommensanrechnung? Was ist bei einer Wiederheirat 
zu beachten? Ist das Rentensplitting die Alternative?
Der kostenlose Vortrag findet im Regionalzentrum in der 
Heinrich-von-Stephan-Straße 3, Freiburg statt und dauert 
etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0761-20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.
de wird gebeten. 

Innovationen vorantreiben  
- Fraunhofer-Präsident Prof. Dr. Neugebauer 
zu Gast bei der IHK in Freiburg
Einladung zur Auftaktveranstaltung der Veranstaltungsrei-
he "Best Practices in Innovation" am 13. März 2013 um 18 
Uhr, in der IHK in Freiburg
Die Neuentwicklung von Produkten ist komplex und oft 
mit hohen technischen Risiken verbunden. Dies stellt ge-
rade für kleine und mittelständische Unternehmen (KMU), 
welche maßgeblich die Unternehmenslandschaft in der 
Region prägen, eine immense Herausforderung dar. Kann 
diese bewältigt werden, dann führt dies in der Regel zu 
einer starken Wettbewerbsposition des Unternehmens und 
verbesserten Wirtschaftsaussichten.
Es stellt sich aber die Frage: Wie kann man Innovationen 
hervorbringen? Mit dieser Frage beschäftigt sich die IHK 
Südlicher Oberrhein in der Veranstaltungsreihe "Best Practi-
ces in Innovation", in der hiesige Unternehmer von bereits 
erfolgreich durchgeführten Innovationsprojekten berichten.
Die Veranstaltungsreihe "Best Practices in Innovation" 
beginnt, am 13. März 2013 mit einem Impulsvortrag von 
Herrn Prof. Dr. Neugebauer, Präsident der Fraunhofer-Ge-
sellschaft. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine An-
meldung ist aber erforderlich. Beim anschließenden Net-
working besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, weite-
re interessante Kontakt zu knüpfen und das Thema weiter 
zu vertiefen.
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Die weiteren Termine der Veranstaltungsreihe sind:
· 17.04.13 in Freiburg
· 15.05.13 in Lahr
· 19.06.13 in Freiburg
·10.07.13 in Lahr. 
Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an Frau 
Zademack, IHK Südlicher Oberrhein, Tel.: 07821/ 2703-632, 
E-Mail: petra.zademack@freiburg.ihk.de.

Öffentliche Baumschnittaktion auf der 
Hochburg am 16. März
Mehr als 100 Obstbäume der Beispiel-Streuobstanlage un-
terhalb der Ruine Hochburg werden am Samstag, den 16. 
März in einer Großaktion des Kreisverbandes Obstbau, Gar-
ten und Landschaft ihrem jährlichen Frühjahrsschnitt un-
terzogen. Dabei steht die Auslichtung und Verjüngung im 
Vordergrund, aber auch die Sanierung überalterter Hoch-
stämme wird praktiziert. Für die vom KOGL Emmendingen 
in den vergangenen Jahren ausgebildeten Fachwarte dient 
diese Aktion zur Weiterbildung. Diese Veranstaltung ist 
aber auch offen für alle, die sich für die Pflege von Streu-
obst interessieren. Dabei können die Teilnehmer nach einer 
Einweisung gemeinsam mit den Fachwarten in Gruppen 
gleichzeitig an verschiedenen Bäumen arbeiten und so mit 
deren fachlicher Unterstützung den richtigen Schnitt üben.
Schnittwerkzeug und Handsägen sollten die Teilnehmer 
mitbringen, Leitern werden gestellt. Treffpunkt für die Öf-
fentlichkeit ist um 10.00 Uhr am Parkplatz an der Straße 
unterhalb der Anlage. Gegen 12.00 Uhr wird die Aktion 
beendet sein. Die Teilnahme ist kostenlos. 
In den letzten 3 Jahren wurde sie im Rahmen des Inter-
reg-4-Projektes zur Erhaltung der Streuobstbestände am 
Oberrhein unter der fachlichen Leitung der Obst- und Gar-
tenbauberatung des Landratsamtes Emmendingen durch 
Mitglieder des KOGL grundlegend saniert, sie bedarf aber 
jetzt der laufenden fachgerechten Pflege, denn sie soll als 
einzigartige Musteranlage auch der Öffentlichkeit Beispiel 
und Anleitung geben. 

Kreisverband Obstbau, Garten und  
Landschaft Emmendingen e.V.
KOGL - Mitgliederversammlung
Der Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft Emmen-
dingen e.V. (KOGL Emmendingen) lädt seine Mitglieder 
ein zur Mitgliederversammlung am Montag, den 18. März 
2013 ab 19.30 Uhr im Gasthaus „Lamm“ in Bahlingen. Auf 
der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung und Toten-
gedenken die Berichte des
Vorsitzenden, des Geschäftsführers, des Schriftführers, des 
Fachwarteobmanns, des Schatzmeisters und der Kassenprü-
fer und anschließend die Entlastung der Vorstandschaft. 
Weitere wichtige Tagesordnungspunkte betreffen den 
Lehrgarten und eine Satzungsänderung. Zum Abschluss 
wird der Vorsitzende noch einen Ausblick auf das kommen-
de Geschäftsjahr geben. Nach dem offiziellen Teil sprechen 
Werner Dutzi von der Obstbauberatung des Landratsamtes 
und Maxi Hubert vom Beratungsdienst Ökologischer Obst-
bau e.V. über tolerante Obstsorten im Hausgarten. Danach 
geht die Mitgliederversammlung zum gemütlichen Teil mit 
Fachsimpeln und lockeren Gesprächen über. Außer den 
Mitgliedern sind auch Gäste und Interessierte, vor allem 
unsere „Lehrgarten- Stammgäste“ bei den monatlichen In-
foveranstaltungen, herzlich eingeladen.
Kreisverband Obstbau, 
Garten und Landschaft Emmendingen e.V.

„Mein Partner trinkt zu viel“  
- Gruppe für Angehörige
Mehr als 10.000 Menschen im Landkreis sind als Partnerin-
nen, aber auch als Eltern oder Kinder von Alkoholproble-
men in der Familie mitbetroffen. Sie bangen, dass wegen 
des Trinkens nichts passiert, dass die Vorgesetzten nichts 
merken oder dass es nicht wieder Streit wegen des Trinkens 
gibt. Sie hoffen gleichzeitig, dass das problematische Trin-
ken aufhört und alles einfach wieder gut wird.
Für diese Menschen gibt es jetzt Hilfe in der bwlv-Fachstelle 
Sucht in Emmendingen. Unter Leitung von Sozialarbeiterin 
Martina Pfundstein treffen sich Angehörige am Donners-
tag, 14. März von 18 -19.30 Uhr in der Fachstelle in der He-
belstr. 27 zum Austausch und gegenseitiger Unterstützung. 
Eine Fortsetzung ist nach Vereinbarung möglich.
Weitere Informationen unter Telefon 07641/933589-0 oder 
fs-emmendingen@bw-lv.de.

Finanzierungssprechtag der L-Bank und 
Handwerkskammer Freiburg
Am Donnerstag, den 21. März 2013, findet in der Hand-
werkskammer Freiburg ein kostenloser Finanzierungs-
sprechtag für Existenzgründer und bestehende Unterneh-
men mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg, der 
Bürgschaftsbank und der Mittelständischen Beteiligungs-
gesellschaft MGB statt. 
Im Rahmen des Beratungstages bietet sich den Teilneh-
mern die Möglichkeit, mit den Finanzierungsexperten die 
optimale Finanzierung ihres Investitions- oder Gründungs-
vorhabens zu besprechen. 
Einen Termin für den 21. März 2013 vereinbaren Sie bitte 
mit Kathrin Alsleben von der Handwerkskammer Freiburg.
Tel.: 0761 21800-100, 
E-Mail: kathrin.alsleben@hwk-freiburg.de. 
Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter www.
hwk-freiburg.de/beratung .

   

 

  

 

AMTSGERICHT EMMENDINGEN 
                - Vollstreckungsgericht- 

 
Gesch.Nr.: 8 K 50/12  Emmendingen, 28.02.2013 
  
 
          

Zwangsversteigerung 
 

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 
 

Dienstag, den 04.06.2013 um 9.15 Uhr 
im Amtsgericht Emmendingen, Karl-Friedrich-Str. 25, Sitzungssaal II 

 
der im Grundbuch von Katzenmoos Blatt 5 eingetragene nachstehende Grundbesitz 
versteigert werden und zwar  
 
lfd Nr. 1 Flst.Nr.184/3   Bindestauden 6  6 a 35 qm 
      Gebäude- und Freifläche 
 
(lt. Gutachten: leerstehendes Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung, Baujahr 1979, sanierungsbedürftig) 
 
Der Verkehrswert ist gemäß §§ 74 a Abs.5, 85 a ZVG festgesetzt worden auf 

€ 170.000,00 
 

Der Versteigerungsvermerk wurde am 17.12.2012 im Grundbuch eingetragen. 
 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht später als der Versteigerungsvermerk 
eingetragen, so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur 
Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger widerspricht. 
Das Recht wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgesetzt. 
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Berechnung des Anspruchs   -getrennt nach 
Hauptbetrag, Zinsen und Kosten- einzureichen.  
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden 
Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens 
zu erwirken, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt, andernfalls tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des zu versteigernden Gegenstandes. 
 
Für Gebote kann im Termin gemäß §§ 67 ff ZVG Sicherheitsleistung (regelmäßig 10 v.H. des 
festgesetzten Verkehrswertes) verlangt werden. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.  
 
Allgemeine Auskünfte über Versteigerungsverfahren sowie weitere Informationen zum 
Objekt können Bietinteressenten in einigen Tagen auch übers Internet einholen unter 
www.versteigerungspool.de 
 
Amtsgericht Emmendingen 
-Vollstreckungsgericht- 

AMTSGERICHT EMMENDINGEN
- Vollstreckungsgericht-
Gesch.Nr.: 8 K 50/12 
Emmendingen, 28.02.2013

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, den 04.06.2013 um 9.15 Uhr
im Amtsgericht Emmendingen, Karl-Friedrich-Str. 25, 

Sitzungssaal II
der im Grundbuch von Katzenmoos Blatt 5 eingetragene 
nachstehende Grundbesitz versteigert werden und zwar
lfd Nr. 1  Flst.Nr.184/3  Bindestauden 6    6 a 35 qm
       Gebäude- und Freifläche
(lt. Gutachten: leerstehendes Einfamilienhaus mit Einlie-
gerwohnung, Baujahr 1979, sanierungsbedürftig)
Der Verkehrswert ist gemäß §§ 74 a Abs.5, 85 a ZVG festge-
setzt worden auf € 170.000,00
Der Versteigerungsvermerk wurde am 17.12.2012 im 
Grundbuch eingetragen.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten 
Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver-
steigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt.
Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs -getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten- einzureichen. 
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Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesit-
zes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt, andernfalls tritt für das Recht 
der Versteigerungserlös an die Stelle des zu versteigernden 
Gegenstandes.
Für Gebote kann im Termin gemäß §§ 67 ff ZVG Sicher-
heitsleistung (regelmäßig 10 v.H. des festgesetzten Ver-
kehrswertes) verlangt werden. Bietvollmachten müssen 
öffentlich beglaubigt sein. 
Allgemeine Auskünfte über Versteigerungsverfahren so-
wie weitere Informationen zum Objekt können Bietinte-
ressenten in einigen Tagen auch übers Internet einholen 
unter www.versteigerungspool.de
Amtsgericht Emmendingen
-Vollstreckungsgericht-

Ökumenische Hoffnungsfeier für Trauernde
Die Hospizgruppe Oberes Elztal mit Pfarrerin Frau Barbara 
Müller-Gärtner und Herrn Pastoralreferent Werner Speinle, 
lädt alle Trauernden zur vorösterlichen Hoffnungsfeier am 
Donnerstag 21. März 2013 um 19:30 Uhr in die Ev. Johan-
neskirche in der Zollstockstraße Elzach, ein. 
Die Hospizgruppe Oberes Elztal

und Oberprechtal

Donnerstag, 14.3.2013
um 20.00 Uhr   Treffpunkt Bibel in Elzach
Sonntag, 17.03.2013 
um 9.00 Uhr    Gottesdienst in Elzach
um 10.15 Uhr    Gottesdienst in Oberprechtal  

mit Taufmöglichkeiten
Dienstag, 19.3.2013 
um 16.30 Uhr   Gottesdienst in BDH-Klinik in Elzach
Fastenessen
am  kommenden Sonntag, 17.3. ab 11.30 Uhr wird im kath. 
Pfarrzentrum Elzach das jährliche Fastenessen angeboten. 
Der Erlös ist bestimmt für die „Afrikanische Deutsche Part-
nerschaft Maleika e.V.“  Herzliche Einladung!

Gottesdienst mit den Erstkommunion-Eltern 
Die Eltern der Erstkommunionkinder von Elzach, Yach, 
Oberprechtal, Biederbach, Oberwinden, Niederwinden, 
Oberspitzenbach und Katzenmoos (Seelsorgeeinheit Obe-
res Elztal) sind am Freitag, den 15. März, 19.00 h, zu einem 
Wallfahrtsgottesdienst in die St. Martin Kapelle Biederbach 
ganz herzlich eingeladen. Die Vorbereitung auf den Wei-
ßen Sonntag hat Eltern und Kinder wieder tiefer in den 
Glauben hineingeführt und mit Glaubensfragen beschäf-
tigt. Im Gottesdienst tragen wir unsere Anliegen vor Gott, 
beten für die Kinder und bitten um seinen Segen, den wir 
tagtäglich brauchen.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Eltern zu einem 
frohen Beisammensein im Gasthaus Sonnhalde herzlich 
eingeladen. 
Die St. Martin Kapelle befindet sich in Biederbach Richtung 
Dorf, gegenüber der Bäckerei Schätzle geht es hoch. Es 
können Fahrgemeinschaften gebildet werden. Begrenzte 
Parkmöglichkeiten bei der Schwarzwaldhalle.

Fastenessen im Pfarrzentrum St. Nikolaus
Am kommenden Sonntag, den 17. März lädt der Eine Welt 
Kreis der seelsorgeeinheit Oberes Elztal ab 11.30 Uhr zu 
einem einfachen aber schmackhaften Essen ins Pfarrzent-
rum St. Nikolaus, Elzach ein. Der Erlös geht an ein Kinder- 
und Jugendheim in Kenia um dort den Lebensunterhalt der 
Kinder und Jugendlichen zu sichern.

SA – 16.03.2013 
19.00 Uhr   Vorabendmesse
SO – 17.03.2013 
10.30 Uhr   Eucharistiefeier
DI – 19.03.2013 
19.00 Uhr   Eucharistiefeier zum Hl. Josef

SO – 17.03.2013 
10.00 Uhr   Eucharistiefeier
DI – 19.03.2013 
19.00 Uhr   Bußfeier

SO – 17.03.2013 
09.00 Uhr   Eucharistiefeier

Kommunalpolitik im Gespräch ................................
.......... für die Mitglieder des CDU Stadtverbands Elzach 
und alle Interessierten am 13.03.2013 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus Krone in Elzach.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
CDU Stadtverband Elzach
www.cdu-elzach.de

Mitdenken, mitreden, mitgestalten -  
Landespolitischer Abend der CDU Elzach
Gemeinsam mit unserem Landtagsabgeordneten Marcel 
Schwehr lädt Sie der CDU Stadtverband Elzach am Freitag, 
den 22. März 2013 um 19:30 Uhr in das Gasthaus Sonne in 
Yach zu einer Diskussionsrunde ein. 
Über folgende Themen möchten wir an diesem Abend 
zusammen mit Ihnen beraten: 
·ÖPNV - Halbstundentakt bis Elzach
·B294 Ortsumfahrung Winden - Aktueller Stand und wei-
teres Vorgehen
·Schule und Bildung im „Oberen Elztal“ – Kurze Beine, kur-
ze Wege?!
Darüber hinaus können auch weitere „regionale“ Themen 
erörtert werden. Der CDU Stadtverband Elzach möchte 
Ihnen hiermit einen Rahmen bieten, dem CDU Abgeord-
neten und MdL Marcel Schwehr, konstruktive als auch kri-
tische Anregungen mit auf den Weg nach Stuttgart zu ge-
ben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
CDU Stadtverband Elzach
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Die nächste Fraktionssitzung findet am kommenden Mon-
tag, 18.03.2013 im „La Calma“ um 20.00 Uhr statt.
Interessierte sind herzlich willkommen.
Die SPD Fraktion

Einladung zur Generalversammlung 
Die Generalversammlung des Akkordeonclubs Oberes Elz-
tal e.V., Sitz Elzach findet am Freitag, den 15. März 2013 
um 20.00 Uhr im Restaurant „Adler“ in Elzach-Yach statt. 
Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder und 
alle Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Vorstandschaft
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des Dirigenten
7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Über Ihr reges Interesse und Ihr Kommen freuen wir uns.
Ihr Akkordeonclub Oberes Elztal e.V.
Sitz Elzach

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 23. März 2013 findet die Papier-, Lum-
pen- und Altkleidersammlung des DRK Elzach statt. Wir 
bitten Sie deshalb um Ihre Unterstützung. 
Gesammelt wird in  E l z a c h, Y a c h  und K a t z e n m o o s.
Bitte bündeln Sie das Papier und verpacken Sie keine Kar-
tonagen, Müll oder sonstigen Unrat. Die Altkleider und 
Lumpen können zusammen verpackt werden, da in jedem 
Falle eine Sortierung stattfindet.
Wir bitten Sie die Materialien ab 07.00 Uhr an den Straßen-
rand zu stellen. Diese werden dann von uns eingesammelt.
Wir bitten Sie um Verständnis und Unterstützung und be-
danken uns im voraus dafür.
DRK OV Elzach e.V.
Werner Dilberger

Fasnet – Verkleidung – Was?
Liebe Freunde und Gönner der KjG,
die Fasnet ist nun zwar schon wieder eine Weile her, doch 
vielleicht steht ja auch bei Ihnen noch die ein oder andere 
Verkleidungskiste im Weg herum und Sie suchen nur die 
perfekte Gelegenheit nicht mehr angezogene Sachen los 
zu werden.
Dann sind Sie bei uns richtig! Wir suchen Verkleidungs-
spenden für unser Ferienlager im Sommer. Über jegliche 
Kostüme und Accessoires würden wir uns freuen. Nur 
möchten wir darum bitten, keine alten Lappen und nicht 
mehr tragbare Verkleidungen zu entrümpeln! Wir nehmen 
fast alles, nur keine Kleider die eigentlich in den Müll ge-
hören. Sie können Ihre Spenden immer dienstags ab 19:00 
Uhr im Pfarrzentrum abgeben.
Vielen Dank schon im voraus!
KjG-Leiterrunde

Veranstaltungen von 13.03.2013 bis 20.03.2013
Samstag, 16.03.2013
07:30 - 12:00    Elzach  Nikolausplatz 

Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 16.03.2013
10:00 - 16:00    Turn- und Festhalle Elzach 

Bezirkspokal im Kunstradfahren 
Samstag, 16.03.2013
20:00       Elzach  Haus des Gastes 

Frühjahrskonzert der Stadtmusik 
Samstag, 16.03.2013
20:00       Gasthaus Schützen  

Oberprechtal 
Generalversammung des  
MGV Eintracht Oberprechtal 

Sonntag, 17.03.2013
15:00 - 17:00    Heimatmuseum Im Rathaushaus- 

gebäude Yach 
Heimatmuseum Yach  
Elzach,  Hauptstraße 39 

       Das Heimatmuseum Elzach ist bis auf 
weiteres wegen Umbau- und Sanie-
rungsmaßnahmen geschlossen.

Sonntag, 17.03.2013
19:30      Dorfgemeinschaftshaus Yach
      Dorfkino in Yach 
Dienstag, 19.03.2013
14:30 - 16:30    Elzach , Hauptstraße 39 

Besichtigung der Heimatkundlichen 
Sammlung 

Mittwoch, 20.03.2013
09:00 - 11:00    Elzach Schwarzwald-Apotheke 

Mini-Workshop „Selber machen 
macht Spaß“

       wir bereiten ein Massageöl aus 
Heublumen und Johanniskraut zu. 
Anmeldung: Tel: 07682/925411 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt  Oberprechtal
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr Mai - September

Kath. Bücherei Elzach
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause)
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Großer Flohmarkt in Elzach
Die Kolpingsfamilie Elzach führt am 15. und 16. März 2013 
wieder einen Flohmarkt durch. Der Erlös wird für die Er-
haltung der sanierungsbedürftigen Neunlindenkapelle ver-
wendet.
Dieser Flohmarkt findet im Pfarrzentrum in Elzach statt 
und ist geöffnet am Freitag, 15.03.2013 von 9-18 Uhr und 
am Samstag, 16.03.2013 von 9-13 Uhr.
Helfer für Aufbau und Abbau gesucht, bitte melden bei
Frank Gehring Tel. 7895

Treffpunkt Kolping:  Frauen Power 
am Montag den 18. März 2013
„Der leise Film“passend zur Fastenzeit wollen wir einen 
Film anschauen zum Innehalten und Nachdenken.
Treffpunkt: um 19.00 Uhr im PZ, Anmeldung: Johanna Tel. 526

Ski fahren in Ischgl am Samstag, den 16.03.2013 Abfahrt 
03.15 Uhr am Bahnhof in Elzach, Ankunft gegen 01.00 Uhr 
am Sonntagmorgen. Der gesamte Skitag kostet dich 74,00€. 
Jugendliche unter 17 Jahren 54,00€. Im Preis inbegriffen ist 
die Fahrt im Bus (hin und zurück), sowie eine Tageskarte 
für das Skigebiet Ischgl/ Samnaun. Das Mindestalter für die 
Teilnahme beträgt 16 Jahre. Für Jugendliche unter 18 Jah-
ren benötigen wir zudem eine Einverständniserklärung der 
Eltern. Die Anmeldungen können abgegeben werden bei:
MARKUS HARTMANN – AM BRÜHL 1 – 79215 ELZACH.
Sollten noch Fragen offen sein, so wendet euch bitte ver-
trauensvoll an die 07682/ 1596 bzw. an die 01572/ 4282263 
(Markus Hartmann)

Das Katholische Bildungswerk Elzach lädt freundlichst zu 
einem Vortrag ein. 
Am Montag, 25. März 2013 um 20.00 Uhr spricht Prof. Dr. 
Peter Walter (Freiburg) im Konradsaal des Pfarrzentrums 
zum Thema:
 „Geheimnis des Glaubens“

Was geschieht in der Eucharistiefeier?
Die Feier der Eucharistie ist für den christlichen Glauben 
von zentraler Bedeutung. Gleichzeitig ist sie in ihren Voll-
zügen vielen Katholiken fremd geworden. Peter Walter, 
Professor für Dogmatik an der Theologischen Fakultät der 
Universität Freiburg, wird in seinem Vortrag den Sinn der 
Eucharistiefeier erschließen und Wege zu einem heutigen 
Verständnis aufzeigen.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung des LC Elz-
ach e.V.
Am Freitag, den 22.03.2013 findet im Restaurant La Calma 
in Elzach (Nebenzimmer) die Jahreshauptversammlung des 
Leichtathletikclub Elzach e.V. statt. Beginn der Versamm-
lung ist 20.00 Uhr.

Tagesordnung:
  1) Begrüßung
  2) Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
  3) Geschäftsbericht des Jahres 2012
  4) Bericht des Jugendleiters
  5) Bericht des Kassenführers
  6)  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassen-

führers

  7) Entlastung des Gesamtvorstandes
  8) Wahl der neuen Kassenprüfer
  9) Ehrungen
10) Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sowie Freunde des Vereins sind herzlich ein-
geladen.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 3 Tage vor 
der Versammlung beim 1. Vorsitzenden, Herrn Andreas 
Kienzler, Alte Yacherstraße 45, 79215 Elzach, einzureichen.
Andreas Kienzler
1. Vorsitzender

Reit- und Fahrverein Oberes Elztal

Einladung zur Generalversammlung
Zu unserer Generalversammlung für das Geschäftsjahr 
2012 am

Freitag, dem 15.03.2013, 20.00 Uhr
im Reiterstübchen laden wir alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde und Gönner recht herzlich ein.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2.  Totenehrung
  3.    Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011 mit Be-

richt des Schriftführers von 2012
  4.   Bericht der Jugendvertreterin
  5.  Kassenbericht
  6.   Kassenprüfungsbericht
  7.   Bericht des 1. Vorsitzenden
  8.   Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  9.   Wahl des Wahlleiters
10.  Neuwahlen der Gesamtvorstandschaft
11.  Wahl der Kassenprüfer
12.  Wünsche und Anträge
13.  Sonstiges

Wir würden uns über Ihr Kommen freuen
Reit- und Fahrverein Oberes Elztal e. V.

Freitag, 15.03.2013
18:00 SF Elzach-Yach D2 - FC Denzlingen D2 in Yach

Samstag, 16.03.2013
10:30 SC Freiburg D - SF Elzach-Yach D1
14:00 SG Elzach/Winden B1 - Offenburger FV B2 in Winden
14:30 SG Elzach-Yach/Winden C3 - SV Breisach C2
14:30 SF Elzach-Yach E2 - SV Ottoschwanden E2 in Yach
16:00 SG Elzach-Yach/Winden B2 SG SasbachB in Winden
16:30 SF Elzach-Yach III - DJK Heuweiler II

Sonntag, 17.03.2013
12:30 SF Elzach-Yach II - DJK Heuweiler I
Landesliga-Spiel:
15:00 SF Elzach-Yach I - FC Auggen I

Mittwoch, 20.03.2013
19:30 VfR Merzhausen A - SG Elzach-Yach/Winden A1

Generalversammlung beim Sportschützenverein Elz-
ach e.V. 
Die diesjährige Generalversammlung des Sportschützen-
vereins Elzach findet am Freitag 22. März 2013 um 20.00 
Uhr im Vereinshaus am Bolzberg statt. Wir bitten alle Ver-
einsmitglieder daran teilzunehmen.
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Zur Tagesordnung stehen folgende Punkte an:
  1.  Begrüßung und Feststellung der Anwesenden
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des Oberschützenmeisters
  4.    Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 

von 2012
  5.  Bericht des Sportleiters
  6.  Bericht des Jugendleiters
  7.  Kassenbericht
  8.  Bericht der Kassenprüfer
  9.  Entlastung des Gesamtvorstandes
10. Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Ehrungen
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Der Pressewart

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, den 22. März 2013 findet um 20.00 Uhr im „Kü-
ferstüble“ in Elzach die diesjährige Hauptversammlung des 
Schwarzwaldvereins OG Elzach e.V. statt.

Tagesordnung:
01. Begrüßung
02. Totenehrung
03. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
04. Tätigkeitsbericht der Wanderwarte
05. Tätigkeitsbericht der Wegwarte
06. Tätigkeitsbericht der Jugend- und Familienwartin
07. Tätigkeitsbericht der Seniorenwartinnen
08. Tätigkeitsbericht des Naturschutzwartes
09. Kassenbericht
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Ehrungen
12. Wünsche und Anträge

Hierzu sind alle Mitglieder, sowie auch Gäste, herzlich ein-
geladen.
Mit freundlichen Grüßen 
Heiko Grunwald (1.Vorsitzender)

Frühjahrskonzert – Stadtmusik goes Rock

Nachdem die Stadtmusik Elzach mit 
der Fasnet traditionsgemäß ihr mu-
sikalisches Jahresprogramm eröffnet 
hat, steht nun ein weiterer musika-
lischer Programmhöhepunkt kurz 
bevor.
Die Musikerinnen und Musiker der 
Stadtmusik Elzach möchten Sie da-
her am kommenden Samstag, den 
16.03.2013 um 20.00 Uhr ins Haus 
des Gastes zum diesjährigen Früh-
jahrskonzert unter dem Motto 
„Stadtmusik goes Rock“ recht herz-
lich einladen. 
Aus zwei Gründen handelt es sich 
dieses Jahr um ein ganz besonderes 
Ereignis. Zum Einen wird die Stadt-
musik das Konzert in Kooperati-
on mit der aus Elzach stammenden 
Rockband „Red Riding Hood“ ge-
stalten und versuchen, den Begriff 
„Rock“ mit seinen verschiedenen 
Bedeutungen musikalisch zu umrei-
ßen. Zum Anderen ist das diesjäh-

rige Frühjahrskonzert das Abschiedskonzert von Herrn 
Stadtmusikdirektor Siegfried Rappenecker, der nach über 

15-jähriger erfolgreicher Zusammenarbeit den Taktstock 
bei der Stadtmusik niederlegen wird. 
Karten für das Konzert sind im Vorverkauf bei Elztaloptik 
Trenkle, der Bäckerei Fütterer sowie bei allen Musikerinnen 
und Musikern für 7 Euro erhältlich (Abendkasse 9 Euro).
Die Musikerinnen und Musiker der Stadtmusik Elzach wür-
den sich sehr freuen, Sie beim diesjährigen Frühjahrskon-
zert begrüßen zu dürfen.
Ihre Stadtmusik Elzach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 
2013, um 20.00 Uhr im Gasthaus Adler in Yach
Liebe Clubmitglieder,
auch dieses Jahr dürfen wir Sie wieder zu unserer Haupt-
versammlung herzlich einladen und freuen uns auf Ihr 
zahlreiches erscheinen.
Bitte reichen Sie evtl. Anträge schriftlich bis Donnerstag, 
den 21. März 2013 an die Vorstandschaft ein.

Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Geschäftsbericht des Vorstands
  4. Berichte aus den einzelnen Abteilungen
  5. Bericht des Schatzmeisters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Vorstands
  8. Neuwahl des Kassenprüfers
  9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
10. Wünsche und Anträge

Ab 19.30 Uhr besteht Mitfahrgelegenheit auf dem Bären-
platz.
Wir freuen uns über Ihr/Euer Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Herbert Gehring (1. Vorsitzende)

Die Spielergebnisse des letzten Wochenendes:
TTC Elzach – Freie Turner Freiburg III  9:2
TTC Elzach II – TTV March II  3:9
TTC Elzach III – FC Kollnau II  8:1
TTC Elzach [S] – SV Kirchzarten [S] II 6:2

Nächstes Wochenende finden folgende Spiele statt:
Fr. 15.3.,  20:15 Uhr TTC Elzach II – TTV Vörstetten II
Fr. 15.3.,  20:15 Uhr TTC Köndringen III – TTC Elzach
Sa. 16.3.,  15:00 Uhr TTC Elzach [S] – TV Denzlingen [S]
Sa. 16.3.,  16:00 Uhr TLV Simonswald III – TTC Elzach III
Abkürzungen: [D] Damen, [S] Schüler

Alle Spielergebnisse und Tabellen können auch im Inter-
net auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de nachgelesen 
werden.

Die FBG Katzenmoos lädt zur Jahresversammlung am Frei-
tag, den 15.03.2013 um 19:30 Uhr ins Schulhaus Katzen-
moos ein.
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Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Geschäfts- und Kassenbericht
  3. Bericht der Kassenprüfer
  4. Entlastung des Geschäftsführers und der Vorstandschaft
  5. Neuwahlen
  6. Solidaritätsfonds Waldgenossenschaft
  7. Bodenschutzkalkung
  8. Wegunterhaltungsgemeinschaft Katzenmoos
  9. Informationen zum Holzmarkt
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand

Helfer-Treffen „Osterdorf“
Das nächste Treffen für die Vorbereitungen zum Osterdorf 
(Dekoteam) findet am Freitag, den 15.03.2013 um 20.00 
Uhr im Schwimmbad-Kiosk statt.
AK Tourismus
-Silke Matt-

Papier- Lumpen und Altkleidersammlung
Am Samstag, den 23. März 2013, führen wir die Papier- 
Lumpen- und Altkleidersammlung durch. 
Bitte stellen Sie alles gut gebündelt bis 8 Uhr an den Stra-
ßenrand. 
Die Altkleider und Lumpen können zusammen verpackt 
werden, da diese sortiert werden. Bitte verpacken Sie kei-
ne Kartonagen.
Wir bitten um Ihre Unterstützung und danken ganz herz-
lich im Voraus.
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Oberprechtal e.V.

Satzungsänderung
In der nächsten Generalversammlung, am 19.04.2013 um 
20.00 Uhr im Gasthaus Rössle in Oberprechtal, müssen wir 
eine Satzungsänderung nach Vorgaben des Bezirks durchfüh-
ren. Die neue Satzung kann ab sofort eingesehen werden. 
Wir bitten um Terminabsprache unter 0 76 66 / 93 79 0 79.
1. Vorsitzende, Heike Kuhn

Vorankündigung
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am 
22.03.2013, um 20.00 Uhr im Gasthof Schützen statt. Einla-
den möchten wir alle Mitglieder, Gönner und Interessierten. 
Die genauen Tagesordnungspunkte werden noch bekannt 
gegeben.
Wir freuen uns auf viele Besucher unserer Generalver-
sammlung.
Die Vorstandschaft der Landjugend Oberprechtal

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 16. März 2013 um 20 Uhr, findet im Gast-
haus zum Schützen die Generalversammlung des Männer-
gesangvereins „Eintracht“ Oberprechtal e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Protokoll der letzten Generalversammlung
3. Tätigkeitsbericht für das Jahr 2012
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassierers
7. Bericht über Proben und Auftritte
8. Neuwahl des 2. Vorsitzenden
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu dieser Generalversammlung laden wir alle Mitglieder, 
Ehrenmitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, Vertreter der 
örtlichen Vereine, Freunde und Gönner sowie alle Sänger-
frauen recht herzlich ein.
MGV „Eintracht“ Oberprechtal e.V.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung des „Förderverein FSV 
Oberprechtal e. V.“
Am Freitag, dem 22.03.2013, findet im „Gasthaus Schüt-
zen“ um 20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung 2013 
statt. Alle Mitglieder und Freunde des „Förderverein FSV 
Oberprechtal“ sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten GV
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Kassierers
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft des Förderverein FSV Oberprechtal

Einladung zur Generalversammlung
Der KK-Schützenverein Oberprechtal e.V. lädt zur Gene-
ralversammlung am Samstag, den 23. März 2013 um 20.00 
Uhr, im Schützenhaus in Oberprechtal ein.

Tagesordnung :
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3.  Protokoll der letzten Generalversammlung und Tätig-

keitsbericht
  4. Sportbericht
  5. Kassenbericht
  6. Entlastung des Kassierers mit Bericht der Kassenprüfer
  7. Bericht des OSM 
  8. Ehrungen
  9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Teilwahlen der Vorstandschaft
11. Wünsche und Anträge
KK-Schützenverein Oberprechtal
-Vorstandschaft-
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Einladung zum Nistkastenbauen.
Am Samstag, dem 16. März 2013 wollen wir wieder eine Na-
turschutzaktion machen und Nistkästen für Vögel bauen. 
Wir bauen die Kästen aus naturbelassenen Holzbrettern. 
Die Teile sind im Wesentlichen schon zugeschnitten, sodass 
kein gefährliches Sägen nötig ist. Wer einen Akkuschrau-
ber hat sollte diesen mitbringen, da es einiges zu Bohren 
und zu Schrauben gibt. Wer willl, kann seinen selbst zu-
sammengebauten Nistkasten mit nach Hause nehmen und 
dort an geeigneter Stelle aufhängen. Zu dieser Aktion sind 
besonders auch Kinder gerne willkommen. Wir treffen uns 
um 13.00 Uhr hinter der Turnhalle in Oberprechtal, vor der 
Garage des Schwarzwalvereins.
Robert Weiner
Naturschutzwart

Immissionsschutzmessung an Öl und  
Gasfeuerungsanlagen 
Ab dem 02.04.2013 wird in der Gemeinde Prechtal durch 
den Schornsteinfegermeisterbetrieb die gesetzlich vorge-
schriebene Abgasmessung durchgeführt. Diesen Termin 
gebe ich Ihnen rechtzeitig bekannt, damit Sie erforderli-
chenfalls notwendige Wartungsarbeiten an Ihrer Feue-
rungsanlage durchführen lassen können.
Mit freundlichen Grüßen
Harald Becherer
Schornsteinfegermeister
79215 Elzach

Papier-, Altkleider- und Lumpensammlung
Am Samstag, den 23. März 2013 findet die Papier-, Altklei-
der- und Lumpensammlung des DRK Ortsvereins Prechtal 
e.V. in der Ortschaft Prechtal statt. 
Bitte stellen Sie das Papier, die Altkleider- und Lumpen gut 
gebündelt am Samstag ab 7.00 Uhr an den Straßenrand. 
Diese werden dann dort von uns eingesammelt. Die Lum-
pen- und Altkleider können gemeinsam verpackt werden, 
da diese sortiert werden. Bitte verpacken Sie keine Karto-
nagen, Müll oder sonstigen Unrat. 
Wir danken für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. 

Spielplan

Freitag, 15.03.
18.00 Uhr SV Waldkirch E - SG Prechtal E II
19.00 Uhr SV Kappel C - SG Prechtal C
19.00 Uhr SG Köndringen B II - SG Prechtal B

Samstag, 16.03.
13.00 Uhr SG Prechtal D III - SG Nordweil D II
14.30 Uhr SG Prechtal D I - JSG Simonswald D
15.00 Uhr TV Köndringen E II - SG Prechtal E II

Sonntag, 17.03.
12.30 Uhr  FV Hochb.-Windenreute II - SG Prechtal/Ober-

prechtal III
12.30 Uhr SV Au-Wittnau II - SG Prechtal/Oberprechtal II
14.30 Uhr SV Au-Wittnau I - SG Prechtal/Oberprechtal I
14.30 Uhr SG Prechtal A - SV Waldkirch A in Oberprechtal

Dienstag, 19.03.
19.00 Uhr SF Oberried D-Mäd. - SG Prechtal D-Mäd.

Frühjahrskonzert des Musikverein Prechtal
Land auf, Land ab erwacht der Frühling und auch der MV 
Prechtal lädt zu einem musikalischen Frühlingserwachen 
in Form seines alljährlichen Frühjahrskonzertes ein. Dieses 
findet am Samstag, 23. März 2013 um 20 Uhr in der Stein-
berghalle Prechtal statt.
Wie in jedem Jahr erwartet die Gäste ein abwechslungsrei-
ches und eindrucksvolles Konzert. So reicht das Programm 
von der Filmmusik zu „Henry V“ (Patrick Doyle; Arr. Johan de 
Meij) bis hin zu Alphornklängen. Zudem nimmt der Musik-
verein Prechtal sein Publikum bei dem Stück „From Crystals 
and Eagels“ von Thomas Doss mit auf den Flug eines Adlers 
oder begibt sich bei „Die Legende von Celobrium“ von Philip 
Spark auf die Spuren einer mittelalterlichen Sage. Daneben 
lassen die Musikerinnen und Musiker mit der „Huckleberry 
Finn Suite“ von Franco Cesarini ihre Konzertgäste zu einem 
Teil der Abenteuer des kleinen Huckleberry Finn werden.
Lassen Sie sich also von dem klangvollen Frühlingserwa-
chen in der Steinberghalle überraschen.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu 5 € (Abendkasse 7 €) 
bei der ARAL-Tankstelle Wisser erhältlich, sowie bei allen 
aktiven Musikerinnen und Musikern. Weitere Informatio-
nen finden sie unter www.musikverein-prechtal.de. Einlass 
ist ab 19.30 Uhr.
Wir Musikerinnen und Musiker laden alle Freunde der Blas-
musik recht herzlich ein und wünschen unseren Gästen 
gute Unterhaltung.
Ihr Musikverein Prechtal e.V.

Am Samstag Kunstradfahren in der Sporthalle Elzach
Am kommenden Samstagmittag ab 14 Uhr wird, in der 
Sporthalle Elzach, der erste Durchgang zum diesjährigen 
Bezirkspokal im Kunstradfahren ausgefahren. Am Start 
sind die besten Radakrobaten des Bezirks. Der RVC Prechtal 
ist mit sieben Starterinnen vertreten. Mit dabei auch Se-
bastian Zähringer aus Unteribental, einer der Top Ten der 
deutschen Kunstradszene und Nationalfahrer. Zur Veran-
staltung lädt die RVC-Kunstradabteilung alle Interessierten 
herzlich ein. RVC Prechtal

AK Kultur „Dorfkino“
Endlich ist es wieder so weit!!
Am Sonntag, den 17.03.2013 um 19.30 Uhr, zeigt das Dorf-
kino Yach wieder einen interessanten Film im Dorfgemein-
schaftshaus. Darin geht es ums Pilgern. Der französische 
Film aus dem Jahre 2005, zeigt die Erfahrungen dreier 
verfeindeter und ungläubiger Geschwister, die ihr Erbe 
nur dann erhalten, wenn sie gemeinsam nach Santiago 
de Compostella pilgern. Sie wollen auf das Geld nicht ver-
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zichten und der Fußmarsch wird zur erwarteten Tortur und 
schweißt zusammen. „Bei dieser seelischen Rosskur erlebt 
man pure Unterhaltung, aber auf hohem Niveau.“ 
Der Eintritt ist frei. Dauer: 107 Minuten, Alter: ab 6 Jahren
Infos, Veranstaltungen, Termine, Dorfkino usw. auch im 
Internet unter www.yach.de
Ihr AK Kultur

Einladung zur Generalversammlung
Der BLHV-Ortsverein und die Forstbetriebsgemeinschaft 
Yach, lädt alle Mitglieder sowie alle interessierten Landwir-
te und Landfrauen zur ordentlichen Generalversammlung 
am

Mittwoch, den 20.3.2013 um 19.30 Uhr
ins Gasthaus „Sonne“ in Yach recht herzlich ein.

Die Tagesordnung lautet wie folgt:
  1. Begrüßung
  2. Bericht des 1. Vorsitzenden vom BLHV
  3. Kassenbericht
  4.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
  5. Dr. Hörnstein berichtet über aktuelle Themen
  6. Bestimmung von 2 Kassenprüfern
  7. Bericht des 1. Vorsitzenden der FBG
  8. Geschäftsbericht von Revierleiter Wild
  9. Kassenbericht
10.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
11. Bericht über Solidaritätsfonds Waldgenossenschaft,
 Bodenschutzkalkung und Info zum Holzmarkt
12. Verschiedenes

Wir hoffen, dass allen Interessierten eine Teilnahme mög-
lich ist.
Hubertus Disch Leonhard Fischer
1. Vorsitzender des BLHV 1. Vorsitzender der FBG

Die Oberelztäler Wanderfreunde Elzach-Yach e.V. nehmen 
an folgender Wanderveranstaltung teil:
Am 16. und 17. März in Wallburg, Start in der Festhalle 
Wallburg am 16. März von 12.30 bis 16.00 Uhr und am 17. 
März von 07.00 bis 14.00 Uhr.
Alle Wanderfreunde sind herzlich dazu eingeladen. Info: 
Tel. 07685 / 1043 oder 07682 / 7249

 
  

Arbeitskreis Senioren
Ich lerne den Umgang mit 
einem PC
Der Arbeitskreis Senioren 
bietet für Bürgerinnen und Bürger ab 55 Jahren wieder ei-
nen Computerkurs an (Betriebssystem Windows 7).
Als Anfänger lernen Sie leicht verständlich den PC und die 
Grundfunktionen von Windows kennen. Für Teilnehmer, 
die bereits den ersten Kurs belegt hatten, besteht zudem 
die Möglichkeit, die Grundkenntnisse in einer Schritt-für-
Schritt-Anleitung zu erweitern.
Am Dienstag, 19. März, informieren Sie Herr Reith und Herr 
Gebelein um 19.00 Uhr über Inhalt und Ablauf des Kurses. 
Treffpunkt ist der Vorraum der Turnhalle neben der Grund- 
und Hauptschule Elzach.

Lust auf Besuch?
Ecuadorianische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wollen 
gerne einmal erleben wie sich deutsches Sommerleben drau-
ßen anfühlt. Dazu sucht das Humboldteum Familien, die of-
fen sind, einen Jugendlichen (14 bis15 Jahre alt) aus dem 
gebirgigsten, sichersten und kleinsten Land Lateinamerikas 
als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und 
durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben 
und gleichzeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ 
Ecuador aufzustoßen. Die ecuadorianischen Jugendlichen 
lernen schon 9 Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles 
„Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und soll die nächstliegen-
de Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei 
Ihnen ist gedacht von Samstag, den 08. Juni 2013 bis Sams-
tag, den 27. Juli 2013. Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken 
möchten, laden wir ein an einem Gegenbesuch vom 11. Ok-
tober – 10. November 2013 teilzunehmen. Für Fragen und 
weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldte-
um e.V., die internationale Servicestelle für Auslandsschulen, 
Frau Ute Borger, Humboldteum e.V., Geschäftsstelle, König-
straße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 
21 402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.com

Schwarzwälder Pferdezüchtertag am 
16.03.2013
Am Samstag, 16.03.2013 findet der diesjährige Schwarz-
wälder Pferdezüchtertag statt. Um 10 Uhr beginnt die 
Jahresversammlung der Schwarzwälder Pferdezuchtgenos-
senschaft in der Festhalle in Oberprechtal. Auf der Tages-
ordnung stehen u.a. die Wahlen der Gesamtvorstandschaft. 
Ab 14 Uhr werden die diesjährigen Schwarzwälder Hengste 
in der Reithalle beim Facklerhof, Josef und Michael Schill, 
Fissnacht 3 in Elzach-Prechtal vorgestellt. 
Alle interessierten Pferdefreunde sind zu diesem informati-
ven Tag herzlich eingeladen!
Mehr Info:
www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de.

 

Blutspenden mit Tradition 
- DRK feiert Jubiläum
DRK-Blutspendedienst bittet um 
Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bittet 
um Unterstützung durch eine Blut-
spende
Samstag, dem 30.03.2013
von 10:45 Uhr bis 14:30 Uhr
Schule / Turnhalle, 
Am Schießgraben 7
79215 ELZACH
Das Rote Kreuz feiert in diesem 
Jahr sein 150- jähriges Bestehen. 
Im Februar 1863 wurde das inter-
nationale Rote Kreuz in Genf ge-
gründet. Eine der satzungsgemä-
ßen Aufgaben ist die Blutspende. 
In der Bundesrepublik Deutschland 
wurde der erste Blutspendedienst 
des DRK im Jahr 1951 in Nordrhein-
Westfalen gegründet. Die anderen 
Bundesländer folgten, Hessen 1953 
und Baden-Württemberg 1956. 
Heute sind sechs regional tätige Blutspendedienste des 
Deutschen Roten Kreuzes verantwortlich für die flächende-
ckende, umfassende Versorgung der Patienten in der Bun-
desrepublik Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im 
Jahr. Blutspender des Deutschen Roten Kreuzes sind ein Teil 
dieser langen Geschichte.
Und hier hat sich vieles getan:
Erfolgte beispielsweise Anfang 1900 noch eine direkte 
Blutübertragung vom Spender auf den Empfänger machte 
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der DRK-Blutspendedienst in den 50ziger Jahren die Kon-
servierung des Blutes und damit eine Lagerung für mehre-
re Wochen möglich.
Heute erfolgt die Blutspende durch ein Mehrfachbeutel-
system, welches die Auftrennung des Blutes in seine ver-
schiedenen Bestandteile erlaubt. Die Aufbereitung der 
Blutspende ermöglicht, dass jeder Patient individuell die 
Komponente bekommt, die er benötigt. So kann mit einer 
Blutspende bis zu drei Patienten geholfen werden. Ein Pa-
tient, der an Blutarmut leidet, erhält beispielsweise nur die 
roten Blutkörperchen, während ein Patient, der an einer 
Blutgerinnungsstörung erkrankt ist, ein Thrombozyten-
konzentrat erhält. Als besonderes Dankeschön für das En-
gagement erhalten alle Spender im Aktionszeitraum vom 
04. März bis 31. Mai 2013, eine exklusive Tafel der Lindt 
Jubiläumsschokolade „150 Jahre DRK“. Blut spenden kann 
jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert 
nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Weitere Informationen zur Blutspende sind unter 
der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de erhältlich.

Dem Alltag entfliehen
Wellnesstipps fürs Zuhause
Es muss nicht immer das teure Spa sein - Wellness klappt 
auch wunderbar in den eigenen vier Wänden. Gerade 
wenn die Woche anstrengend war, gerät der graue Alltag 
mit wenigen Handgriffen in Vergessenheit. Wichtig: Stör-
quellen ausschalten! Freunden und Familienmitgliedern 
Bescheid sagen, dass man eine gewisse Zeit nicht gestört 
werden möchte und dann den Telefonstecker ziehen. Sanf-
tes Kerzenlicht, Duftlampen, eine schöne Wellness-CD und 
ein wohltemperiertes Raumklima sorgen für die richtige 
Einstimmung auf die Wohlfühlstunden. Während das Ba-
dewasser in die Wanne läuft, ist zum Beispiel Zeit, einen 
leckeren Smoothie zuzubereiten und zu genießen. Dazu 
kann man etwa Mangofleisch mit Bananen und Butter-
milch pürieren.

Badewannen für pure Entspannung
Die optimale Badetemperatur liegt bei etwa 35 Grad Cel-
sius. Eine Handtuchrolle im Nacken sorgt für vollkommene 
Entspannung, Feuchtigkeitsmasken für Gesicht, Dekolleté 
und Haare ergänzen den Verwöhneffekt. Nach dem Wan-
nenbad lohnt sich der Griff zu einem Körperöl, auf die 
noch leicht feuchte Haut aufgetragen. Die Haut wirkt spür-
bar glatter und fester.
Quelle: djd Reichenberg

Einstieg in ein schlankes Leben
Durch Fasten die Ernährungsgewohnheiten auch 
langfristig ändern
Einfach ein paar Tage fasten und schon wird der Traum von 
der schlanken Linie wahr? Nein, ganz so simpel ist es dann 
doch nicht. Denn der eigentliche Sinn des vorübergehen-
den Nahrungsverzichts ist es, den Verdauungsapparat zu 
entlasten, angesammelte Giftstoffe im Körper loszuwer-
den und so die Vitalität zu verbessern. Dabei gehen zwar 
einige Kilos verloren, wenn man aber anschließend zu sei-
nen üblichen Ernährungsgewohnheiten zurückkehrt, sind 
die meist schnell wieder drauf. Anders sieht es aus, wenn 
man die Kur wirklich als Einstieg in ein neues Leben nutzt. 
Jetzt zum Frühjahr ist dafür der perfekte Zeitpunkt.

Bewusstsein fürs Essen schärfen
Denn Fasten ist ein idealer Anlass, um sich von ständigen 
Diäten und einem ungesunden Lebensstil zu verabschie-
den. Durch den kurzzeitigen Verzicht auf feste Lebensmit-
tel kann man die eigenen Ernährungsgewohnheiten quasi 
umprogrammieren. Fasten ist eine intensive Selbsterfah-
rung, durch die das Bewusstsein für das Essen geschärft 
wird. Man spürt, was einem guttut und was nicht. Die Ge-
schmacksempfindungen werden intensiver, wodurch auch 
das Verlangen nach stark Gesüßtem oder Salzigem nach-
lässt. Auch der Sättigungsreflex funktioniert wieder. Dar-
über hinaus werden eingefahrene Verhaltensmuster - wie 
beispielsweise Stress oder Frust mit Naschereien zu kom-
pensieren - durchbrochen. Es ist wie das Drücken der Reste-
Taste an einem Gerät, das nicht mehr richtig funktioniert. 
Bereit für den Neustart!

Darmreinigung mindert Hungergefühl
Hinzu kommt, dass es durchs Fasten als leichter empfun-
den wird, weniger zu essen. Denn sobald der Darm leer 
ist, schwindet auch das Hungergefühl. So ist es bei allen 
Fasten- und Entgiftungskuren unerlässlich, die Reinigungs- 
und Ausscheidungsvorgänge des Darms zu unterstützen. 
Dafür haben sich natürliche, abführende Passagesalze 
wie etwa Bittersalz bewährt. Dadurch können Ablagerun-
gen im Darm gelöst und ebenso wie Gallensäfte und ab-
gestorbene Bakterien abtransportiert werden. Die Darm-
reinigung und -regeneration kommt übrigens auch dem 
Immunsystem zugute, das in dem verschlungenen Organ 
seinen Hauptsitz hat. Unter www.heilfasten-tipps.de fin-
den Interessierte dazu weitere Informationen im Internet.

Mehr Lust auf Bewegung
Natürlich kann man die Schlankerhaltung auch nach dem 
Fasten aktiv unterstützen. Wer um mehrere Pfunde erleich-
tert ist und seinen Körper von Schlacken und Co. befreit 
hat, fühlt sich gleich viel vitaler. Und auch auf die Stim-
mung hat die Kur einen positiven Effekt. Die Gedanken 
werden freier und Lebensweisen überdacht. Die Lust auf 
Veränderung steigt. Bester Zeitpunkt also, um auch sport-
lich aktiver zu werden. Ob Walking, Schwimmen, Radfah-
ren oder einfach tägliches Spazierengehen - regelmäßige 
körperliche Betätigung lässt überflüssige Pölsterchen erst 
gar nicht wieder wachsen.
Quelle: djd Reichenberg
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Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
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Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
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Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
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Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.

Achtung Redaktionsschluss!
Redaktionsschluss im Rathaus für das  

Mitteilungsblatt der Kalenderwoche 12 
(Erscheinungstermin ist der 20.03.2013) ist am 

Montag, den 18.03.2013, 09:00 Uhr.

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Das Bürgermeisteramt 
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MIETGESUCHE

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie möchten Ihren Werbeflyer nicht 
zusammen mit zahlreichen anderen 
Prospekten verteilen lassen ??

Dann entscheiden Sie sich für den Prospekt-
Verteilservice von Nussbaum Medien. Die Zusteller 
unserer Vertriebsfirma sind sehr zuverlässig und 
tragen Ihren Flyer gleichzeitig mit dem Amts- 
bzw. privaten Mitteilungsblatt aus. 

Informationen und Preise:
www.nussbaum-wds.de/prospekte oder 
unter der Telefonnummer 07033 525-122.

leicht gemacht!
PROSPEKTVERTEILUNG

 Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Str. 20 | 71263 Weil der Stadt |  07033 525-0

Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

ist unsere Stärke!Regionalität

BESUCHEN SIE UNS!
www.nussbaummedien.de














Altenpflege
Häusliche Krankenpflege
Kinderkrankenpflege
Medizinische Behandlung
Wundmanagement
Alle Kassen

OSTERGRUSSANZEIGEN
Veröffentlichung in der Kalenderwoche 13

Schöne Motive finden
Sie in unserem Ostermusterheft 2013
unterwww.nussbaum-wds.de/ostern
Außerdem können Sie sich hier auch den Bestellschein downloaden.

Jetzt best
ellen

per Fax od
er

per Post!

Das Amts- oder Mitteilungsblatt

nicht erhalten?
07033 6924-0

oder info@wdspressevertrieb.de

WDS Pressevertrieb GmbH
Josef-Beyerle-Straße 2
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 6924-0 | Fax 6924-24

Haben Sie noch Fragen zum
Abonnement? Möchten Sie
ein Abonnement bestellen?

Sie sind umgezogen und
möchten Ihr Amts- oder privates
Mitteilungsblatt an die neue Anschrift geschickt bekommen?

Oder möchten Sie uns Ihre Reklamation mitteilen?

Unterwww.wdspressevertrieb.de
können Sie uns über unsere Formulare kontaktieren.
Und wir werden Ihre Anfrage schnellstmöglichst beantworten.

Ihr WDS Pressevertrieb

möchten Ihr Amts- oder privates

Der WDS Pressevertrieb mit SitzWeil der Stadt versorgt Woche für Wocheüber eine halbe Million Haushalte mitPrintprodukten und Werbeprospekten.Hierfür sorgen die rund 2.300 Zustellerund das zehnköpfige Verwaltungsteamdes Unternehmens.Damit dies reibungslos funktioniert, istschnelle Kommunikation unerlässlich.

Junge Familie (3 Kinder) sucht 4 1/2 bis 5
Zimmer-Mietwohnung im Raum Elzach
oder Prechtal, Telefon: 07682/926537
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www.nussbaummedien.de

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten
Modernisierung. Von Ausbauen über Energiesparen bis zum Einsatz staatlicher
Fördermittel – zusammenmit unseren Partnern in Baden-Württemberg, der LBS
und der SV SparkassenVersicherung sowie „Zukunft Altbau“, ein Programm des
Ministeriums fur̈ Umwelt, Klima undEnergiewirtschaft – stehenwir Ihnenbei Fragen
kompetent zur Seite. Mehr Informationen unter www.sparkasse.de/CO2 oder in
Ihrer Geschäftsstelle.

Wieviel Sparpotenzial steckt
in Ihrem Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung.

Sparkassen-Finanzgruppe

*Badisch gut versichert.

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Elzach
ist BGV*

Elzach
ist BGV*

Wolfgang Radtke

Steingrün 21 / 77793 Gutach
Telefon 078338676 // Mobil 01721008917
E-Mail radtke.wolfgang@bgv.de

K
KLAUSMANN
FINANZ-SERVICE

79215 Elzach · Hauptstraße 122 · Tel. 07682/92 55-0 · Fax 9255-22
info@klausmann-finanz.de · www.klausmann-finanz.de

Industr
ie-

straße

NEU Gewerbeareal ELZACH
Einfache Neuansiedlung/Umsiedlung
von bis zu zehn Gewerbebetrieben
ab sofort möglich!

Verpachtung/Vermietung wie folgt:
Bürogebäude mit 3 Stockwerken, sehr hochwertig aus-
gestattet mit bis zu 700qm gewerblicher Fläche.
Nach Bedarf flexibel aufteilbar!

Bürocontainer mit 2 Stockwerken und ca. 250qm
gewerblicher Fläche. Nach Bedarf flexibel aufteilbar!

Freifläche befestigt mit ca. 3.000qm, vielseitig nutzbar,
z.B. Bauhof, Lagerplatz, Abstellfläche, PKW-Stellplätze,
usw. Nach Bedarf flexibel aufteilbar!

Werkhalle mit bis zu 1.400qm, 5m
Höhe, Kranbahn vorhanden, vielseitig
nutzbar, Produktion oder Lagerfläche,
Werkstatthalle für gewerbliche Unter-
nehmen jeglicher Art. Nach Bedarf
flexibel aufteilbar, gerne auch Teil-
Anmietung möglich!

Mitglied im
Bundesverband Deutscher
Versicherungskaufleute e.V.

Verein Ehrbarer
Versicherungskaufleute
e.V.




